
Die Louis Leitz Stiftung fördert beispielhafte
Ausbildungsprojekte für junge Menschen, die
in körperlicher, wirtschaftlicher oder seelischer
Benachteiligung leben. www.LLstiftung.de

Bildung gibt Chancen!
Ausbildung schafft Perspektiven!
Arbeit ermöglicht Teilhabe!

Zuwendungen an die Louis Leitz Stiftung setzen wir zu 100% für die aktuellen
Förderprojekte ein. Wenn Sie für ein bestimmtes Ausbildungsprojekt spenden
wollen, vermerken Sie bitte das entsprechende FÖRDERPROJEKT.

Louis Leitz Stiftung | Kienestraße 33 | 70174 Stuttgart
Telefon 07 11 / 22 55 36-20 | Telefax 07 11 / 22 55 36-11
info@LLstiftung.de | www.LLstiftung.de

Spendenkonto

Louis Leitz Stiftung
Konto 1 112 801
BW-Bank Stuttgart
Bankleitzahl 600 501 01

Gr
af

is
ch

e
Ak

tu
al

is
ie

ru
ng

Sc
hu

le
fü

r
Ge

st
al

tu
ng

Ko
lp

in
g

Bi
ld

un
gs

w
er

k
He

ilb
ro

nn
St

an
d

07
/2

00
9Persönliche und gesellschaftliche Perspektiven entwickeln Ihre Zuwendung gibt Menschen Zukunftschancen

Stiftungszweck

Die Gründung der Louis Leitz Stiftung im November
2001 geht auf den Verkauf des schwäbischen Familienun-
ternehmens Louis Leitz KG zurück. Die ehemaligen Gesell-
schafter/innen wollen mit der LLstiftung einen Beitrag
zur gerechteren Verteilung von Bildungschancen leisten
und jungen, benachteiligten Menschen eine berufliche
Ausbildung und den Aufbau ihrer Existenzsicherung er-
möglichen.

Projektpaten
Jedes Förderprojekt der LLstiftung wird von einem
Projektpaten aus dem Stiftungsrat betreut, der für den
Kontakt mit den Projektpartnern verantwortlich ist.

www.LLstiftung.de

Kooperation
In 2003 hat die LLstiftung den Stiftungskreis „Chancen für
Bildung und Arbeit“ mit inzwischen 10 Stiftungen zwecks
Erfahrungsaustausch ins Leben gerufen. Interessierte Stif-
tungen sind herzlich willkommen. info@LLstiftung.de
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Wir fördern Ausbildung und Arbeit für junge Menschen, die von Benachteiligung,… Armut oder Gewalt betroffen sind.

LESEBRÜCKE
Stuttgart

SHANGRI-LA
Nepal

ANAS
Burkina Faso
Die große Wasserarmut in Burkina
Faso erfordert dringend gut ausge-
bildete Handwerker zur Reparatur
der Wasserleitungen und -pumpen.
Mit dem lokalen Handwerksverband
ANAS (gefördert durch das BMZ)
wird in Kaya ein Berufsbildungs-
zentrum für Wasserinstallateure
eingerichtet, das nach dem dualen
Prinzip ausbildet.

www.swisscontact.net

MEDICA
Bosnien-Herzegowina
In Zenica erhalten Mädchen und
Frauen, die sexualisierte Gewalt
durch Krieg, häusliche Gewalt oder
Frauenhandel erfahren haben, Zu-
flucht, Therapie und psycho-soziale
Hilfe für sich und ihre Kinder. Mit
einer handwerklichen Kurzausbil-
dung zur Schneiderin/Polsterin oder
Friseurin haben sie die Chance, ihr
Leben neu und eigenständig in die
Hand zu nehmen.

www.medicamondiale.org

TANDiEM
Stuttgart – Bad Cannstatt

Im muttersprachlichen Vorleseprojekt „Ich bau Dir
eine Lesebrücke“ des Leseohren e.V. engagieren
sich türkische LesepatInnen ehrenamtlich in städ-
tischen Kindertagesstätten. Die Förderung von
Sprachkompetenz und Lesekultur in der Mutter-
sprache trägt erwiesenermaßen zur Stärkung der
Sprach- und Lernkompetenz in der Umgebungs-
sprache Deutsch bei und schafft somit bessere
Voraussetzungen für den „Übergang Kita – Schule“.

www.leseohren-aufgeklappt.de

In dem vom Anna Haag Mehrgenerationen-
haus gegründeten Integrationsunternehmen
TANDiEM gGmbH, finden junge, behinderte
Menschen durch das innovative Programm
ABI (Arbeit | Bildung| Integration) 1 –2 Jahre
lang Qualifizierung, Betreuung und Beschäf-
tigung. Dadurch können sie dank intensiver,
weiterer Begleitung und Vermittlung dann
in den regulären Arbeitsmarkt wechseln.

www.annahaaghaus.de

In einer der ärmsten Regionen Westnepals wer-
den partizipativ angelegte Dorfentwicklungs-
Projekte mit Hilfe der Studenten und Lehrkräfte
der Karnali Technical School durchgeführt. Ein
Mikro-Kredit-Programm nach dem Vorbild der
Grameen-Bank ergänzt die Maßnahmen.

An der SIS International School nahe Kathman-
du erhalten Waisenkinder und Kinder der unter-
sten Kasten parallel zum Schulabschluss eine
zertifizierte Berufsausbildung, die ihnen nach
der Schule ein wirtschaftlich eigenständiges
Leben in ihrer Heimatregion ermöglicht.

www.waisenkind.de

WINGS OF HOPE
Bosnien-Herzegowina
Das Berufsbildungsprojekt „Versöhnung“
(vom Auswärtigen Amt gefördert) gibt dort
Hoffnung, wo die durch den Krieg zerstörten
Bindungen, Armut und Perspektivlosigkeit das
Leben prägen. In acht „Leuchtturm“-Standorten
werden arbeitslose junge Erwachsene an Lehr-
betriebe vermittelt und nach der praktischen
Ausbildung übernommen. Zusätzlich wird für
Schüler/innen von zwei Berufsschulen in
Banja Luca und Zepce eine duale Ausbildung
in Kooperationsbetrieben ermöglicht.

www.wings-of-hope.deMit dem Stiftungskreis „Chancen für Bildung
und Arbeit“ initiierte die LLstiftung das Men-
torenprojekt HAUPTSCHUL-PEERS „Freunde
schaffen Erfolg“. www.freunde-schaffen-erfolg.de

Die LLstiftung fördert auch das Nachsorge-
projekt im SEEHAUS Leonberg für junge,
ehemalige Straftäter im freien Vollzug.

www.prisma-jugendhilfe.de
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